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Vorwort der Reihenherausgeber:innen

Liebe Leser:innen und Hochschullernwerkstatt-Interessierte, 

wir freuen uns, dass mit dem Tagungsband zur Fachtagung in Trier bereits der 
12. Band in der Reihe „Lernen und Studieren in Lernwerkstätten“ erscheint. 
Das Tagungsteam um unsere Mit-Herausgeberin Eva Kristina Franz feier-
te im März 2023 die Eröffnung der Trierer Hochschullernwerkstatt mit den 
Tagungsteilnehmer:innen und bot ein Programm, das die unterschiedlichen Felder 
adressierte und miteinander ins Gespräch brachte, die für die pädagogische Praxis 
dieser Institutionen bedeutsam sind. Neben Schulen, Zentren für schulpraktische 
Lehrer:innenbildung und unterschiedlichen Disziplinen, die sich in Studiengän-
gen und -fächern der Kindheitspädagogik und des Lehramtes abbilden, sind dies 
auch außerschulische und außeruniversitäre Lernorte, wie bspw. Museen und Bi-
bliotheken. Deutlich wird, wie sehr diese Einrichtungen von einem engen Aus-
tausch miteinander profitieren, auch und gerade im Kontext des Tagungsthemas 
„Demokratie und Partizipation“. 

Beide Begriffe – Demokratie und Partizipation – werden im Diskurs zu Hoch-
schullernwerkstätten als höchst relevant markiert. So schrieb das Tagungsteam in 
der Einladung: „Lernwerkstätten an Hochschulen sind seit ihrer Gründung Orte 
für offenes Lernen, denen ein demokratisches Miteinander innewohnen sollte 
und in dem Kinder, Studierende und Lehrende egalitär partizipieren.“ Zugleich 
wiesen Viktoria Franz, Julia Kristin Dörner, Jana Simon und Eva Kristina Franz 
darauf hin, dass mit diesen normativ aufgeladenen Ansprüchen an das Handeln 
in Hochschullernwerkstätten auch große Verantwortung einhergeht und eine 
kritische Reflexion der pädagogischen Praxis, nicht nur aus ethischer Perspekti-
ve, demnach unumgänglich ist. Sowohl weitergehende theoretische Impulse, als 
auch forschende Auseinandersetzungen mit Hochschullernwerkstätten und ihren 
Akteur:innen erscheinen hilfreich, um zu einem fundierten Verständnis dessen zu 
kommen, welche spezifische Deutung der Konzepte Demokratie und Partizipati-
on in der Community, dem Netzwerk NeHle, aber auch darüber hinaus, vorliegen 
und welche Bedeutung diese für die Praxis haben. 

Der Band vereint die skizzierten Perspektiven und wird Ihnen daher hoffentlich 
interessante Einblicke in praktische, theoretische und empirische Aspekte der 
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Themen Demokratie und Partizipation in Hochschullernwerkstätten ermöglichen. 
Wir danken sowohl den Beitragenden dieses Bandes, als auch dem engagierten 
Tagungsteam um Eva Kristina Franz für ihren Einsatz. 

Viel Freude bei der Lektüre wünschen die Reihenherausgebenden

Annika Gruhn, Lena S. Kaiser, Markus Peschel,  
Hartmut Wedekind und Eva Kristina Franz 
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Hochschullernwerkstatt –  
Demokratie und Partizipation revisited

Demokratie und Partizipation sind untrennbar miteinander verbunden und be-
dingen sich im gesellschaftlichen, wie im pädagogischen Diskurs. Demokratie 
kann ohne Partizipation, ohne die Teilnahme und Teilhabe einer Mehrheit nicht 
gelingen und Partizipation ist nur attraktiv, wenn diese in demokratischen Pro-
zessen Wirkung zeigt. Beide – Demokratie und Partizipation – müssen erlernt 
und eingeübt werden, wie die erziehungswissenschaftliche Diskussion und die 
vielfältigen Angebote für die pädagogische Praxis zeigen. Hochschullernwerkstät-
ten sind aufgrund ihrer Ausrichtung Orte, in denen Demokratie und Partizipa-
tion erfahren, eingeübt und reflektiert werden können. Für alle Konzeptionen 
von (Hochschul-)Lernwerkstätten, seien diese auch noch so unterschiedlich, sind 
demokratische und partizipative Elemente konstitutiv. Deshalb haben wir uns als 
Vorstand des Internationalen Netzwerks der Hochschullernwerkstätten (NeHle 
e.V.) sehr gefreut, dass auf der 16. Internationalen Tagung der Hochschullern-
werkstätten in Trier Demokratie und Partizipation in den Fokus gestellt wurden 
und im Tagungsband über die Tagung hinaus sichtbar werden.
Deutlich wurde in den Tagungsdiskussionen, dass die Begriffe Demokratie und 
Partizipation Wandlungen unterworfen sind und diese Wandlungen in der Arbeit 
der Hochschullernwerkstätten sowie in den Erwartungen an Lernwerkstätten 
spürbar werden: Vor dem Tagungsauftakt hat die AG Begriffsbestimmung in ei-
nem, die Teilnehmenden aktivierenden Format, den Begriff Lernen facettenreich 
bearbeitet. Dabei wurde deutlich, dass Lernen am besten in partizipativen Pro-
zessen und in demokratischen Strukturen unterstützt werden kann. Das Format, 
die Teilnehmenden der Tagung zu beteiligen, fand sich in allen Sessions und ist 
ein deutliches Zeichen dafür, dass Forschung, Theoriebildung und pädagogische 
Arbeit im Hochschullernwerkstatt- und Lernwerkstattkontext grundsätzlich de-
mokratisch und partizipativ angelegt sind. Deshalb ist es uns als Vorstand ein 
Anliegen, die AG Begriffsbestimmung wie auch die AG Nachwuchs zu unterstüt-
zen und prominent im Tagungsprogramm zu platzieren. Dafür sei dem Trierer 
Tagungsteam um Eva-Kristina Franz ganz herzlich gedankt.
Festlich gerahmt hat die Tagung die Einweihung des Grundschulzentrums mit 
prägnanten Grußworten und einem Vortrag, der Hochschullernwerkstätten in 
ihrer Ausrichtung und Entwicklung in den thematischen Spannungsbogen von 
Demokratie und Partizipation setzte. Damit war inhaltlich das Feld der Hoch-
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schullernwerkstattarbeit abgesteckt, in das sich der Tagungsaustausch in den un-
terschiedlichen Formaten der Hospitationen, der Postersession, der Vorträge, der 
Theorie- und Praxisforen sowie der Keynotes gut einfügte. In den Pausengesprä-
chen wurde deutlich, dass die Themen aus den einzelnen Sessions weitergetragen 
und vertieft wurden. Das spricht für eine gelungene Themenwahl und eine exzel-
lente Organisation, die eine ausgewogene Balance zwischen festlicher Rahmung, 
intensiven Arbeitsphasen, erholsamen Pausen und schönen Gelegenheiten für ein 
Zusammensein bei der Kneipentour sowie beim Conference Dinner ermöglicht 
hat. Damit wurde erlebbar, dass Demokratie und Partizipation ein gelingendes 
Miteinander, eine Gemeinschaft benötigen, die wertschätzend mit den Personen 
und dem Zeitmanagement umgeht.
Für eine gelungene Tagung danken wir dem Trierer Organisationsteam, insbe-
sondere Eva-Kristina Franz, und wir erleben gerade, wie gut organisiert auch der 
Tagungsband entsteht bzw. entstanden ist. Gemeinsam mit allen Interessierten 
freuen wir uns nun auf eine spannende Lektüre zu Demokratie und Partizipation 
in Hochschullernwerkstätten.

Berlin, im November 2023

NeHle-Vorstand
Ulrike Stadler-Altmann, Pascal Kihm, Franziska Herrmann

Tanja Wittenberg-Frasch, Alina Schulte-Buskase
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